
Silberschauer ist der neue düstere Berlin-Export. 
In  einer  Welt,  der  kein  perfider  Preis  zu hoch 
erscheint,  um  sich  um  den  ersten  Platz  zu 
streiten,  bewegen  sich  die  sympathischen 
Hauptstadt-Rocker  lieber  zielstrebig  auf  den 
Zweiten zu.

Obwohl  die  Band,  die  bei  einem  Treffen  des 
Sängers  und  Komponisten  Stephan und  des 
Gitarristen  Allyster entstand, für ihr Video zum 
Song Eschede ausgezeichnet wurde und bereits 
2009  zusammen  mit  der  Keyboarderin  Lia 
Silverlight bei  der  Berlin  Whirlpool-Challange 
den  Publikumspreis  gewann,  blieben  sie 
Jahrelang ein Geheimtip mit einem kleinen (aber 
unglaublich treuen!) Fanclub und mit Guerilla-
Marketing-Ideen, die bekannter wurden, als sie 
selbst.

Ende  2011  setzte  sich  Jan,  der  Frontmann  von 
›Depressive  Age‹ bei  Silberschauer  an  die  Töpfe 
und ein halbes Jahr später vervollständigte der auf 
7-saitige Bässe schwörende  .rhavin das derzeitige 
Line-Up. Silberschauer auf der Bühne heißt nicht 
nur,  eine  fulminante  Rockshow  mit  Sarg,  viel 
Rauch, Lasern und Pyrotechnik zu erleben, die fünf 
Vollblut-Künstler  sind  mit  ihrem  Akkustik-
Program auch gern publikumsnah in gemütlichen 
Alternativ-Projekten  wie  der  Berliner  theARTer-
Galerie zu sehen. 

Silberschauer sind 2013 mit ihrem aktuellen Album 
"Zyklus"  durchgestartet:  eben  noch  in  kleinen 
Clubs wie dem szenemäßig bekannten K17 waren 
sie  nun Headliner  auf  dem Summer-Jamboree  in 
Halbe.  Beim Festival  ›Sturm auf  die Bastille‹ im 
April 2014 sind sie als Vorgruppe zu ›Megaherz‹ 
zu  sehen  und  arbeiten  gerade  an  einem 5.1-Mix 
von Zyklus und einem neuen Album.

"Silber ist der zweite Platz, den ersten wolln 
wir nicht, denn wer zu schnell nach oben 

steigt, verliert sein Gleichgewicht!"

“Wer die Hauptstadt-Rocker-Jacke 
trägt, weiß oft nicht, warum.”

“Es ist Zeit zu leben, sich aus dem Nichts 
erheben, mit einem Schrei quält sich ein neues 

Leben aus dem Ei”


